
während ich verschiedene Verkaufs-
abteilungen durchlaufen konnte. Zum
Arbeitsalltag zählten auch drei Besu-
che bei brasilianischen Kunden.

Die freien Wochenenden und das
sehr gute Wetter machten es mög-
lich, das Land besser kennen zu ler-
nen. Die Besichtigung der Christus-
statue (Corcovado) während eines
Wochenendausflugs nach Rio de
Janeiro durfte natürlich nicht fehlen.

Aufgrund der vielen positiven (Ar-
beits-) Erfahrungen, die wir sammeln
konnten, werden wir diese Reise
immer in guter Erinnerung behalten.

Eva Ellebracht und Arian Shala

Für uns, Arian Shala und Eva Elle-
bracht, ging es am 30. Juni 2012 für
vier Wochen nach Brasilien, wo wir
ein Praktikum in unserem Tochterun-
ternehmen HAVER & BOECKER Lati-
noamericana absolvieren konnten.
Die im ländlichen Monte Mor gele-
gene Firma erreichten wir allmor-
gendlich mit dem Firmen-Shuttle-Bus,
der uns am Spätnachmittag wieder
zurück zu unserer Unterkunft nach
Campinas brachte. Wir wurden sehr
herzlich von unseren brasilianischen
Kollegen empfangen, die größten-
teils sehr gutes Englisch sprechen.

Während unseres Aufenthalts konn-
ten wir mehrere Abteilungen im Un-
ternehmen kennen lernen. Arian half
im Betrieb bei der Installation von
Roto-Packern und Reihenpackern,

HB-KURIER IV/2012

16

EIN PRAKTIKUM IM AUSLAND – EINE TOLLE CHANCE!
Brasilien – Vier Wochen im Schatten des Corcovado

Fühlten sich bei HAVER & BOECKER Latino-
americana sehr wohl und gut aufgenommen:
Eva Ellebracht und Arian Shala.

verfolgen, die Vielfalt der Meeres-
tiere im Georgia Aquarium bestaunen
oder hinter die Kulissen bei CNN
schauen.

An den amerikanischen Lebensstil
konnte ich mich dank der großen Un-
terstützung aller schnell gewöhnen,
weshalb es mir nach vier aufregenden

Am 28. Juni 2012 ging es für mich zu
unserer amerikanischen Tochterfirma
HAVER FILLING SYSTEMS im US-
Bundesstaat Georgia, wo ich ein vier-
wöchiges Praktikum absolvieren
durfte.

Die herzliche Unterstützung der ame-
rikanischen und deutschen Arbeits-
kollegen, welche mir mit Rat und Tat
zur Seite standen, erleichterte es mir,
mich in den amerikanischen Alltag
einzufinden und mich an die Kultur zu
gewöhnen.

Während meiner Zeit im Betrieb habe
ich mich um die Optimierung des Er-
satzteilgeschäfts gekümmert und war
froh, dass ich bei Fragen immer je-
manden hatte, der mir geholfen hat.
Auch an das Klima konnte man sich
schnell gewöhnen, so dass ich in mei-
ner Freizeit viel erleben und besichti-
gen konnte. Meistens bin ich mit den
Arbeitskollegen in das ca. 25 Meilen
entfernte Atlanta gefahren. Dort kann
man die Geschichte von Coca Cola

USA – Vier Wochen im Land der unbegrenzten Möglichkeiten

Unsere Auszubildende Karin Pottgüter absolvierte ihr Auslandspraktikum in Conyers bei HAVER
FILLING SYSTEMS.

und lehrreichen Wochen schwerfiel,
wieder ins kalte Deutschland zurück-
zukehren.

Karin Pottgüter

EINE LEHRREICHE ZEIT VERLEBT


